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K u N S T r 1o Künstlerinnen und Künstler zeigen in vier Aargauer Galerien .Zeit. Eingefangen,

Bticke mit angehaltenem Atem
Bereitszum vierten ilal zeisen die
vier wichtissten Aarsauer Galeri-
en vier in Eisenreglie konzipierte
Ausstellungen zu einem giemein-
sam festselegiten Thema. Nach
*GrenZglän§el,», «{ a 3D, Und .Re.
cherches" ist der Blickwinket die-
s(es ,ähr ausgiedchtet auf nZeit.
Ein§efan§en".

lstvan Balogh, nln the Meantime,,
Farbfotografie, 75 x 1OS cm.

Grundsätzlich halten alle stehenden Bil-
de[ ob gemalt oder fotografiert, den
Fluss der Zeit an. Um den Moment zu be-
trachten. Um in den Moment einzudrin-
gen. Die zeitlimitierten Videos machen
dies nur insofern anders, als sie eine
Zeitspanne anhalten. lst "Zeit. Einge-
fangen, somit ein Allerweltsthema, in
das sich alles verpacken lässt? lmmer-

hin reicht die Spannweite der Werke, die
von Brugg über Lenzburg bis Baden zu
sehen slnd, von monochromen Farbfeld-
malereien über inszenierte Fotografien
bis zu komplexen Videoinstallationen.
Das Thema ist ein offenes Gefäss, ge
wiss. Seine Brisanz erreicht es nicht
durch einen medialen oder stilistischen
Brückenschlag. Wohl aber durch eine Fo
kussierung des Blicks.

Was hat die Zeit für eine Qualität,
wenn ich sie durch die blau-grauen Pig-
mente der Farbtafeln von müller-emil
hindurch zu ergründen suche? Was
passiert, wenn Alexander Hahn in sei-
nen Inkjet-Prints und seinen Mehr-Ka-
nal-Video-Projektionen den Zeitfluss
durch Zeitschlchten ersetzt? Was ist
Zeit, wenn Katrin Freisager ihren Kör-
perporträts den Titel "To be like you,
gibt? lst das "Nach-Bild, auf Ren6 pul-
fers Monitoren das, was von der Real-
Zeit übrig bleibt? Nur eingefangene Zeit
ermöglicht es, den Atem anzuhalten
und seine Qualität zu betrachten. Dabei
fällt auf, dass das Anhalten sogleich
wieder Reisen auslöst. Zurück in der
Zeit, nach vorne in die Zeit, in die Tiefe
und die Flöhe der cleich-Zeitigkeit.

"Zeit. Eingefangen» ist ein spannendes
und hintergründiges Denkspiel. Und die
Qualität der Arbeiten mlsst sich im Kon-

Live s

text für einmal am Reichtum der Zeit,
reisen, die sie auslösen.

Toll, dass sich die Veranstaltung mit
steigendem Erfolg immer mehr als Wett-
streit zeigt. Die vier Galeristinnen zeigen
nicht Beliebiges, sondern Ausserg+
wöhnliches. Einen wahren Coup landete
Stefi Binder im "Amtshimmel,: lst Alex-
ander Hahn (47), Pionier der Video und
Digitalkunst, doch ein Rastloser, dessen
intellektuell, emotionell und technisch
hochkomplexe Werke nur selten - und im
Aargau noch nie! - zu sehen waren. Ma-
nisch sucht der in New York Lebende zu
fassen, wie die Welt sich zeigte, wenn
Traum und Erinnerung die Realität wären
und nicht die Linearität in der Zeit, wie es
uns der Alltag lehrt. Mit der Lupe schaut
er in die Schichten und generiert im digi-
talen Raum Zeitdurchdringendes.

ln Kontrast zu dieser Fülle stehen die
Acrylbilder von Maja Vieli-Bisig und mül-
ler-emil, die über Reduktion auf mono
chrome Farben die Zeiflosigkeit atmen-
der Leere suchen. Die inszenierten F*
tografien von lstvan Balogh hingegen
verdichten Zeit, indem sie Szenen zeigen
- eine einsame Leiter in einer Parkland-
schaft zum Beispiel * die über die Kraft
der Suggestion den Moment in Zeit da-
vor und danach weiten. Anders fängt die
Videoskulptur «ausenstja» von Zeljka
Marusic die Zeit ein. ln zwei sich hori-
zontal überlagernden Filmen zeigt sie, ei-
nem Perpetuum mobile gleich, wie (Kör-
per-)Form sich aufbaut, auseinander
bricht und wieder neu Gestalt annimmt.
Karin Gemperle kann alles nicht so ernst
nehmen. lndem sie die von Bildhauern
seit der Antike in Körperposen eingefrG
rene Zeit filmisch verlebendigt, erlöst sie
die Frauen und Männer aus der Zeit-
starre, in welche die Künstler sie einst
eingefangen haben. Annelise Zwez

Vornls§aglo, +teitigl
Sa, 9. Juni, 16-20 Uhr, mit Schriftsteller
Klaus Mez

16 Uhr: Brugg, Galorie Zlmmermanr
hau§ (Vorstadt 19): Maja Vieti-
Bisig, müller-emil (Malerei)

17 Uhr: Aaäu, calerie Elisabeth Staffet
bach (Laurenzentorgasse 14):
Felix Brunnet t(ärin Gemperle,
f\atrin Freisager, Zeljka Marusic
(Malerei, Fotografie, Videoarbei-
ten)

18 Uhr: Baden, Galerie Hans-Trudel-
Haus {Obere Halde 36): lstvan
Balogh, Rene Pulfet Romeo Ven
drame (Fotografie, hstallation)

19 Uhr: Baden, Städtische calerie im
Amtshimmel (Rathausgasse 3):
Alexander Hahn (VideoprojektiG
nen und lnkjet-Prints)

Ab 2O Uhr: Fest im Restaurant Roter Turm

Galerien

iarau/Baden/Brugg: viertes Aargauer Galerie-pro- multimedial angegangen. Nicht nur über dierkt Zum vierten Mal treten die Galerie Elisa- naheliegenden Neuen Medien wie Fotografie
eth staffelbach in Aarau, das Trudeihaus und uad video, sondern auch über Malerei und
er Amtshimmel in Baden sowie die Galerie im collage. Zeit als visuelles Erlebnis, Zeit ver-
immermannshaus in Bnrgg gemeinsam auf, kürzt zur Schreck-Sekuncle ocler gedehnt ins
ach<G_renzgängen, <4x3D> und <Recherches> Kontinuum der Erinnerung: Zeit, die in der
ieses Jahr mit {zeit.Eingefangen>. Der Jahr Abstraktion zur Zeitlosigkeit *ta. <Zeit.Einge-ir Jahr wachsende Erfolg hat clen Elan fangen> ist jedoch nicht eine thematische Aus-

sesrärkr - mit von der partie sind rs:rvaN ;[iffiäJä.1ä:il:H[}fffä::["1:
]ar,ocn, RrN6 purpen, Rouso VrNoRlue, le der vier Galerien. Die Liebe zur klassischen\rsx,qNosn HnHNr, Ma"ra Vrsu-Brsrc, MüLLER- Malerei der städtischen Galerie im Zimmer_Ka:rnrx Fnrrsacsn, Zoue« Manusrc, mannhaus, der zugleich anspruchsvollen wieGsvpnnrr und Fsrrx BRuNlrreR.(AR1N GEMrERTT und Fsrrx BnuNNrr. Das verhaltenen DifferÄzierung der Stiftung Tru-lhema <Zeit.Eingefangen> wird von den vier elelherrq Dia pornnrrna r?^h c,-.,,-.,-__- - r rivler delhaus. Die Betonung von Skulptur ,rnJ Nuu-laleristinnen (Elisabeth Staffelbach, Eva en Medien der städtischen Galerie im Amts_iechstein, Silvia Siegenthaler, Stefi Binder) himmel und die intuitive Experimentierfreude

im Spiegel von Materialien und Techniken in
,,,,1.;, der GESA, der einzigen privaten Galerie im
,ii,L auu.t*tt. Die Vernissagen vom 9.6. werden als
.r.:ri Bild- und Wortstationen (K]aus Merz) be_
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1,, r,gangen.9.6. bis B.Z. AZ


